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I. H a n d e l 
a) Geographische Struktur des Aussenhandels der Schweiz 
(Tabellen 1.1.) 
In einer Periode des Wirtschaftswachstums verzeichnet die Schweiz ein 
beträchtliches Defizit ihrer Handelsbilanz. In einer Rezessionsperiode hat das Defizit 
wegen des Nachlassens der Einfuhren Tendenz, zurückzugehen. 1993 haben 
bedeutende Kunden der Schweiz einen raschen Aufschwung erfahren, was unsere 
Ausfuhren angekurbelt hat. 
Infolgedessen hat die Handelsbilanz einen Überschuss von 3,5 Milliarden 
Franken verzeichnet. Die positiven Salden des Handelsaustausches mit den 
Entwicklungsländern (vor allem mit den neuen Industrieländern Asiens) und mit den 
Vereinigten Staaten haben das traditionelle Defizit mit unseren europäischen 
Bezugsländem mehr als ausgeglichen. 
Die Fertigwarenausfuhrländer der Dritten Welt gehören zu den wichtigsten 
Bezugs- und Absatzländern der Schweiz. Die meisten dieser Länder liegen in Süd­
ostasien. 
b) Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz 
mit der Dritten Welt (Tabellen 1.2.) 
Die Eidgenössische Oberzolldirektion unterscheidet vier Hauptwarengrup­
pen: Rohstoffe und Halbfabrikate, Energieträger (vor allem Erdöl), Ausrüstungsgüter 
und Konsumgüter. Die Halbfabrikate schliessen auch Produkte der Spitzentechno­
logie (z.B. gewisse chemische Stoffe) ein. 
Die schweizerischen Einfuhren aus der Dritten Welt umfassen hauptsächlich 
Konsumgüter (46%), Rohstoffe und Halbfertigwaren (34%), sowie Erdöl (11%). Der 
Anteil der Ausrüstungsgüter ist gering (9%). 
Bei den schweizerischen Ausfuhren in die Dritte Welt nehmen die Konsum­
güter mit 44 Prozent den ersten Platz ein. Die Ausrüstungsgüter machen 29 Prozent 
und die Rohstoffe und Halbfabrikate 27 Prozent aus. 
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c) Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und 
der Dritten Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Tabellen 1.3.) 
Die Schweiz weist beim Handel mit Rohstoffen und Halbfertigwaren ein Defi­
zit auf. Mit der Dritten Welt verzeichnet sie jedoch einen bedeutenden Überschuss. 
Diese Tatsache erklärt sich aus dem geringen Anteil der Rohstoffe im Aussenhandel 
der Schweiz, selbst bei den Einfuhren. Die Schweiz importiert hauptsächlich Halb­
fertigwaren (die übrigens oft Rohstoffe aus dem Süden enthalten). Sie führt auch 
Halbfabrikate aus, dabei handelt es sich aber zumeist um hochentwickelte 
Produkte. Die Weitervergabe von Aufträgen an Unterlieferanten spielt eine grosse 
Rolle. Der Anteil Hongkongs, Thailands und Taiwans (sowohl bei den Ausfuhren als 
auch bei den Einfuhren) ist ein Beweis hierfür. 
Gemäss der Zollstatistik liefern die Erdölexportländer des Südens der 
Schweiz nur 14 Prozent der Energieträger. In Wirklichkeit stammt ein grosser Teil 
der übrigen Lieferungen ebenfalls aus dem Süden, jedoch macht das Erdöl den 
Umweg über Raffinerien unserer Nachbarländer. 
Die Schweiz gehört zu den Hauptproduzenten von Ausrüstungsgütern. Sie 
bringen der Schweiz im Handel mit der gesamten Welt einen beträchtlichen Han-
delsüberschuss ein. Die Einfuhren an Investitionsgütern kommen fast ausschliess­
lich aus den Industrieländern. 
Die Schweiz besitzt ferner eine bedeutende Konsumgüterindustrie, jedoch 
fällt der Aussenhandelssaldo in dieser Warenkategorie negativ aus. Mit der Dritten 
Welt verzeichnet die Schweiz einen bedeutenden Handelsüberschuss. Sie hat dort 
sehr gute Abnehmer gefunden (22% der Verkäufe 1993). 
d) Einige interessante Vergleiche (Tabellen 1.4.) 
Analysiert man den Anteil des Aussenhandels der Schweiz mit ihren Wirt­
schaftspartnern, so stellt man einen intensiven Handelsaustausch mit den west­
europäischen Ländern fest. Für den Süden ist die Schweiz mehr ein Bezugsland 
(das 1,2% der importierten Produkte liefert) als ein Absatzland (das lediglich 0,5% 
der Exporte bezieht). Jedoch sind im Fall der Erdölexportländer und gewisser Roh­
stoffproduzentenländer die oben erwähnten indirekten Käufe zu berücksichtigen. 
Der Vergleich zwischen der geographischen Aufgliederung des Aussenhan­
dels der Schweiz und dem Anteil der Ländergruppen am Welthandel (Tabelle 1.4.B.) 
führt zu den gleichen Schlussfolgerungen. 
STATISTISCHER TEIL 2 7 7 
1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels 
A. Wichtigste Handelsströme: Einfuhren, Ausfuhren, Handelsbilanzsaldo 
1. Jahr 1992 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-. . . Koeffizient Landergruppen 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt 92'330 100.0 92'142 100.0 -188 1.00 
Entwickelte Markt-
wirtschaftsländer 84'046~ 91.0 74'305 80.6 -9 741 0.88 
Europa 73'012 79.1 60'090 65.2 -12'922 0,82_ 
Übersee 11'034 72.0 14'215 15.4 3181 7.29 
Länder Osteuropas 916 1.0 1 '834 2.0 918 2.00 
Länder Asiens 888 1.0 651 0.7 -237 0.73 
Länder der Dritten Welt 6'480 7.0 15'352 16.7 8'872 237_ 
2. Jahr 1993 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch- Koeffizient 
Ländergruppen Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt 89'830 100.0 93'289 100.0 3'459 1.04 
Entwickelte Mark-
wirtschaftsländer' ~ 81'328 " 9 0 . 5 " 73'586 78.9 -7 742 0,90 
Europa 71'238 79.3 58'805 63.0 -72'432 ft83_ 
Übersee 70'097 77.2 74787 75.8 4'690 7.46 
Länder Osteuropas 971 1.1 2'015 2.2 1 '044 2.08 
Länder Asiens 1 '107 1.2 977 1.0 -131 0.88 
Länder der Dritten Welt 6'424 7.2 16712 17.9 10'288 2.60 
Anmerkung: Die Ländergruppen sind im Anhang unter Punkt 4.2. definiert. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993 und 1994, 
Erster Band, S. 898-903. 
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1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels 
(Fortsetzung) 
B. Handel mit der Dritten Welt: Einfuhren, Ausfuhren, Handelsbilanzsaldo 
1. Jahr 1992 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Autausch- koeffizient 
Landergruppen 
Mio Fr. % ( 1 ) Mio Fr. % ( 1 ) Mio Fr. Ausf./Einf. 
Sämtliche Lander 
der' Dritten Welt 6'480 7,0 15'352 16.7 8'872 2,37 
a) Geograph. Ländergruppen  
Afrika 770 0.8 1'311 1.4 541 1.70 
Amerika 1705 1.8 2780 3.0 1'076 1.63 
Asien 3'821 4.1 10'922 11.9 7'101 2.86 
Europa 184 0.2 316 0.3 132 1.71 
b) Wirtschaftl Ländergruppen  
Erdölausfuhrländer 989 1.1 3 729 4.0 2 741 3.77 
Fertigwarenausfuhrländer 3'291 3.6 8'116 8.8 4'824 2.47 
Andere Länder 2'200 2.4 3'506 3.8 1'307 1,59_ 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Autausch- koeffizient 
Landergruppen 
Mio Fr. % ( 1 ) Mio Fr. % ( 1 ) Mio Fr. Ausf/Einf. 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 6'424 16'712 17,9 10'288 2,60~ 
a) Geograph. Ländergruppen  
Afrika 922 1.0 1'190 1.3 267 1.29 
Amerika 1'390 1.5 2748 2.9 1'358 1.98 
Asien 3'972 4.4 12'443 13.3 8'471 3.13 
Europa 138 0.2 305 0.3 168 2.22 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen  
Erdölausfuhrländer 1'156 1.3 4'010 4.3 2'855 3.47 
Fertigwarenausfuhrländer 3'304 3.7 9'198 9.9 5'895 2 7 8 
Andere Länder 1'964 2.2 3'503 3.8 1'539 1,78_ 
(1) Aussenhandelsanteil der Schweiz (siehe Gesamtbetrag des Handelsaustausches mit 
der restlichen Welt, Tabelle 1.1A). 
Anmerkung: Die Ländergruppen sind im Anhang unter Punkt 4.2. definiert. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993 und 1994, 
Erster Band, S. 898-903. 
STATISTISCHER TEIL 279 
1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels 
(Fortsetzung) 
C. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer der Schweiz 
1. Die fünfzehn wichtigsten Handelspartner der Schweiz in der Welt (1993) 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Länder(1) Mio Fr. % Σ % Länder(1) Mio Fr. % Σ% 
1. Deutschland 29'248 32.6 32.6 1.Deutschland 21'401 22.9 22.9 
2. Frankreich 9'814 10.9 43.5 2. Frankreich 8'503 9.1 32.1 
3. Italien 8 7 8 5 9.8 53.3 3. USA 8'212 8.8 40.9 
4. Grossbritannien 6'488 7.2 60.5 4. Italien 7'255 7.8 48.6 
5. USA 5'581 6.2 66.7 5. Grossbritannien 6'409 6.9 55.5 
6. Niederlande 4'052 4.5 71.2 6. Österreich 3'551 3.8 59.3 
7. Osterreich 3'653 4.1 75.3 7. Japan 3'221 3.5 62.8 
8. Japan 3'469 3.9 79.1 8. Hongkong 2'924 3.1 65.9 
9. Belgien-Luxembg 3'217 3.6 82.7 9. Niederlande 2'558 2.7 68.6 
10. Schweden 1 '406 1.6 84.3 10. Belgien-Luxembg 2'347 2.5 71.2 
11. Spanien 1 '230 1.4 85.7 11 . Spanien 1 '860 2.0 73.2 
12. China 1'084 1.2 86.9 12. Saudiarabien 1 '491 1.6 74.8 
13. Dänemark 1 '002 1.1 88.0 13. Singapur 1 '311 1.4 76.2 
14. Hongkong 802 0.9 88.9 14. Schweden 1 '281 1.4 77.5 
15. Irland 778 0.9 89.7 15. Israel 1'178 1.3 78.8 
Übrige Länder 9'222 10.3 100.0 Übrige Länder 19 785 21.2 100.0 
Gesamtbetrag 89'830 100.0 Gesamtbetrag 93'289 100.0 
(1) Die Länder der Dritten Welt sind in Fettdruck aufgeführt. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels (Schluss) 
C. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer der Schweiz 
2. Die fünfzehn wichtigsten Handelspartner der Schweiz in der 
Dritten Welt (1993) 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Länder (1) Mio Fr. % Σ% Länder(1) Mio Fr. % Σ% 
1.Hongkong FW 802 12.5 12.5 1.Hongkong FW 2'924 17.5 17.5 
2. Taiwan FW 644 10.0 22.5 2. Saudiarabien E 1'491 8.9 26.4 
3. Thailand FW 518 8.1 30.6 3. Singapur FW 1'311 7.8 34.3 
4. Südkorea FW 320 5.0 35,6 4. Taiwan FW 954 5.7 40.0 
5. Indien 317 4.9 40.5 5. Türkei FW 862 5.2 45.1 
6. Libyen E 296 4.6 45.1 6. Thailand FW 792 4.7 49.9 
7. Bermuda 284 4.4 49.5 7. Südkorea FW 616 3.7 53.6 
8. Saudiarabien E 275 4.3 53.8 8. Brasilien FW 546 3.3 56.8 
9. Brasilien FW 270 4.2 58.0 9. Mexiko FW 540 3.2 60.1 
10. Singapur FW 228 3.5 61.6 10. Arab. Emirate E 460 2.8 62.8 
11 . Türkei FW 215 3.3 64.9 11. Iran E 417 2.5 65.3 
12. Puerto Rico 213 3.3 68.2 12. Indien 405 2.4 67.2 
13. Panama 169 2.6 70.9 13. Indonesien E 374 2.2 70.0 
14. Algerien E 166 2.6 73.4 14. Malaysia FW 372 2.2 72.2 
15. Malaysia FW 123 1.9 75.3 15. Argentinien 302 1.8 74.0 
Übrige Länder Übrige Länder 
dêr Drittën~Welt "1'584 24,7 100,0 der Dritten Welt ~4'344 2 6 0 100.0 
Gesamtbetrag 6'424 100.0 Gesamtbetrag 16712 100.0 
(1) Neben den Ländern ist die Wirtschaftsgruppe aufgeführt, der sie angehören: Haupt-
erdölausfuhrländer (E) oder Fertigwarenausfuhrländer mit raschem Wirtschafts-
wachstum (FW). 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
STATISTISCHER TEIL 281 
1.2. Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt 
A. Sämtliche Länder der Dritten Welt (1993) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 2-208 34.4 4'509 27.0 2'302 
Energieträger 680 10.6 8 0.1 -671 
Investitionsgüter 551 8.6 4'912 29.4 4'361 
Konsumgüter 2'986 46.5 7'282 43.6 4'297 
Gesamtbetrag 6'424 100.0 16712 100.0 10'288 
B. Gesamte Welt (1993) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 31'140 34.7 30'270 32.4 -870 
Energieträger 3'440 3.8 116 0.1 -3'324 
Investitionsgüter 21'211 23.6 30'080 32.2 8'869 
Konsumgüter 34'039 37.9 32'823 35.2 -V216 
Gesamtbetrag 89*830 100.0 93 289 100.0 3'459 
Anmerkung: Die Warenkategorien sind am Ende von Punkt 1.2.E. definiert. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.2. Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt (Fortsetzung) 
C. Wichtigste Erdölausfuhrländer (1993) 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Warenkategorie 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 169 14.6 819 20.4 650 
Energieträger 671 58.1 6 0.2 -665 
Investitionsgüter 9 0.8 1 '163 29.0 1 '154 
Konsumgüter 306 26.5 2'022 50.4 1716 
Gesamtbetrag 1'156 100.0 4'010 100.0 2'855 
D. Wichtigste Fertigwarenausfuhrländer (1993) 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Warenkategorie 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 1'114 33.7 2'668 29.0 1 '553 
Energieträger 2 0.1 1 0.0 - 1 _ 
Investitionsgüter 508 15.4 2'555 27.8 2'047 
Konsumgüter 1679 50.8 3'975 43.2 2'295 
Gesamtbetrag 3304 100.0 9'198 100.0 5'895 
Anmerkung: Die Warenkategorien sind am Ende von Punkt 1.2.E. definiert. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.2. Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt (Schluss) 
E. Sonstige Länder der Dritten Welt (1993) 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Warenkategorie 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 925 47.1 1'023 29.2 99 
Energieträger 6 0.3 1 0.0 -;5_ 
Investitionsgüter 34 1.7 1193 34.1 1160 
Konsumgüter 1'000 50.9 1'285 36.7 286_ 
Gesamtbetrag 1'964 100.0 3'503 100.0 1'539 
Anmerkung betreffend die Warenkategorien: 
Die hier berücksichtigte Klassifikation wurde von der Oberzolldirektion erstellt. Nachstehend 
einige Angaben über die Zusammensetzung der vier Warenkategorien: 
- Rohstoffe und Halbfabrikate: Lieferungen für die Landwirtschaft, die Nahrungs­
mittel- und Fertigungsindustrie, sowie für die Bauwirtschaft. Die wichtigsten Waren 
sind die Halbfabrikate für industrielle Zwecke: Textilien, Artikel aus Holz, Leder, 
Gummi oder Kunststoff, Papier, Chemikalien, Metallwaren, elektrische oder elektroni­
sche Bestandteile, Uhrenbestandteile, usw. 
Ein Grossteil der in die Schweiz eingeführten Rohstoffe wird in Form von Halbfertig­
waren erworben. Die Ausfuhren bestehen ihrerseits hauptsächlich aus Halbfabrikaten. 
Diese Bezeichnung bedeutet nicht, dass es sich um Produkte mit geringem Wertzu­
wachs handelt. Im Gegenteil, ihre Herstellung erfordert oft viel Kapital, sowie Spitzen­
techniken und qualifizierte Arbeit. 
- Energieträger: Vor allem Einfuhren von Erdöl und Erdölderivaten (Heizöl, Benzin, 
Schmielmittel usw.). Kohle und Erdgas sind in dieser Kategorie ebenfalls berücksichtigt. 
- Investitionsgüter: Elektrische Maschinen und Apparate (Generatoren, Transforma­
toren, Bedienungs-, Signalisierungs-, Kontroll- und Messgeräte usw.), nichtelektrische 
Maschinen (Motoren, Pumpen, Kompressoren, Werkzeugmaschinen, Textilmaschinen, 
usw.) sowie Nutzfahrzeuge. 
- Konsumgüter: Lebensmittel, Bekleidung und Schuhe, pharmazeutische Produkte, 
Bücher, Filme, Möbel, Haushaltswaren und -gerate, Radio- und Fernsehgeräte, 
Reisefahrzeuge, Uhren, Schmuckwaren, Spielzeug, Waffen und Munition, usw. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien 
A. Rohstoffe und Halbfabrikate (1993) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch . Koeffizient Landergruppen 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt insgesamt 31'140 100.0 30'270 100.0 -870 0.97 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 2'208 7.1 ~4'509 14.9 2'302 2.04" 
a) Geograph. Ländergruppen  
Afrika 202 0.6 375 1.2 1 73 1.85 
Amerika 730 2.3 877 2.9 147 1.20 
Asien 1 '221 3.9 3'140 10.4 1'918 2.57 
Europa 54 0.2 117 0.4 63 2.17 
b) Wirtschaftl, Ländergruppen  
Erdölausfuhrländer 169 0.5 819 2.7 650 4.84 
Fertigwarenausfuhrländer 1'114 3.6 2'668 8.8 1'553 2.39 
Andere Länder 925 3.0 1 '023 3.4 99 1.11 
Anmerkung: Die Warenkategorie "Rohstoffe und Halbfabrikate" umfasst Lieferungen für die 
Landwirtschaft, die Nahrungsmittel- und Fertigungsindustrien, sowie für den Bausektor. Die 
wichtigsten Lieferungen sind für industrielle Zwecke bestimmt. Hierzu gehören pflanzliche und 
tierische Rohstoffe, Erze und Mineralien und vor allem Halbfabrikate: Textilien, Artikel aus 
Holz, Leder, Gummi oder Kunststoff, Papier, chemische Stoffe, Metallwaren, elektrische oder 
elektronische Bestandteile, Uhrenbestandteile, usw. 
Der Betrag der Einfuhren aus der Dritten Welt ist relativ gering. Ein Grossteil der 
Rohstoffe aus der Dritten Welt wurde in Industrieländern verarbeitet, bevor er in die Schweiz 
eingeführt wurde. Diese Produkte sind als Einfuhren aus diesen Ländem (insbesondere aus 
den Nachbarländern der Schweiz) registriert. 
Die schweizerischen Ausfuhren bestehen im wesentlichen aus hochentwickelten 
verarbeiteten Produkten mit hohem Wertzuwachs. Dieser Produktionstyp entspricht der 
Spezialisierung der Schweizer Industrie. In Anbetracht der niedrigen Preise gewisser Einfuhren 
ist es ferner nicht erstaunlich, dass der Handelssaldo der Schweiz mit der Dritten Welt positiv 
ist; dies gilt für alle aufgeführten Ländergruppen. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
A. Rohstoffe und Halbfabrikate (1993) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. % ( 1 ) Σ% Land Mio Fr. %(1 ) Σ % 
I .Hongkong 349.3 1.12 1.12 1.Hongkong 907.6 3.00 3.00 
2. Bermuda 284.2 0.91 2.03 2. Thailand 420.7 1.39 4.39 
3. Thailand 263.6 0.85 2.88 3. Saudiarabien 283.3 0.94 5.32 
4. Taiwan 147.3 0.47 3.35 4. Singapur 282.6 0.93 6.26 
5. Brasilien 119.2 0.38 3.74 5. Taiwan 196.9 0.65 6.91 
6. Panama 95.4 0.31 4.04 6. Brasilien 187.3 0.62 7.53 
7. Indien 85.0 0.27 4.32 7. Türkei 182.8 0.60 8.13 
8. Saudiarabien 71.1 0.23 4.54 8. Mexiko 158.4 0.52 8.65 
9. Südkorea 60.8 0.20 4.74 9. Südkorea 137.8 0.46 9.11 
10. Kolumbien 47.2 0.15 4.89 10. Indonesien 130.1 0.43 9.54 
11. Malaysia 45.0 0.14 5.04 11 . Panama 113.8 0.38 9.91 
12. Argentinien 40.1 0.13 5.16 12. Kolumbien 92.1 0.30 10.22 
13. Indonesien 36.4 0.12 5.28 13.Iran 91.4 0.30 10.52 
14. Bahrein 35.9 0.12 5.40 14. Indien 89.2 0.29 10.82 
15. Liberia 34.9 0.11 5.51 15. Malaysia 86.6 0.29 11.10 
Andere Länder 492.3 1.58 7.09 Andere Länder 1'148.9 3.80 14.90 
Insgesamt 2'207.8 7.09 Insgesamt 4'509.3 14.90 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Rohstoffen und 
Halbfabrikaten. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
B. Energieträger (1993) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austosch-Koeffizient Ländergruppen 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt insgesamt 3'440 100.0 116 100.0 -3 324.4 0.03 
Sämtlche Länder 
der Dritten Welt 679.5 19.8 8.4 7.2 -671.1 0.01 
a) Geograph. Ländergruppen  
Afrika 621.2 18.1 7.2 . 6.2 -614.0 0.01 
Amerika 0.7 0.0 0.2 0.2 -0.5 0.29 
Asien 55.9 1.6 0.9 0.7 -55.1 0.02 
Europa 1.7 0.0 0.1 0.1 -1.6 0.06 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen  
Erdölausfuhrländer 671.1 19.5 6.4 5.5 -664.7 0.01 
Fertigwarenausfuhrländer 2.1 0.1 0.7 0.6 - 1 . 4 0.33 
Andere Länder 6.3 0.2 1.3 1.1 - 5 . 0 021 
Anmerkung: Die Kategorie "Energieträger" umfasst hauptsächlich Erdöl (roh oder verarbeitet). 
Die Einfuhren aus der Dritten Welt betreffen vor allem Rohöl aus den OPEC-Ländern. Obwohl 
das bei unseren Nachbarn verarbeitete Erdöl zum Grossteil von der gleichen Ländergruppe 
bezogen wird, erscheint es in der schweizerischen Zollstatistik als Lieferung aus den Nachbar-
ländern. Da die tatsächliche Herkunft des Erdöls somit nicht berücksichtigt wird, scheinen die 
sich aus den beiden Tabellen ergebenden Einfuhren von Energieträgern aus der OPEC 
anormal niedrig zu sein. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
B. Energieträger (1993) 
2. Wichtigste Bezugsländer 
Einfuhren 
Land 
Mio Fr. % ( 1 ) Σ% 
I .L ibyen 296.3 8.61 8.61 . Algerien 164.7 4.79 13.40 
3. Nigeria 111.5 3.24 16.64 
4. Saudiarabien 55.9 1.62 18.26 
5. Angola 42.7 1.24 19.51 
6. Ägypten 6.0 0.17 19.68 
7. Kroatien 1 7 0.05 19.75 
Andere Länder 0.7 0.02 1975 
Insgesamt 679.5 19.75 
(1) Im Verhältnis zu den Gesamteinfuh 
ren von Energieträgern. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
C. Investitionsgüter (1993) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. AusfVEinf. 
Welt insgesamt 21'211 100.0 30'080 100.0 8'869 1.42 
Sämtliche Linder 
der Dritten Welt 551 2.6 4'912 16.3 4'361 8.92 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 2 0.0 442 1.5 440 192.13 
Amerika 12 0.1 828 2.8 816 69.01 
Asien 510 2.4 3'548 11.8 3'038 6.96 
Europa 26 0.1 92 0.3 65 3.46 
b) Wirtschaft!. Lindergruppen 
Erdölausfuhrländer 9 0.0 V163 3.9 1'154 126.42 
Fertigwarenausfuhrländer 508 2.4 2'555 8.5 2'047 5.03 
Andere Länder 34 0.2 V193 4.0 1 "160 35.52 
Anmerkung: Die Kategorie "Investitionsgüter" umfasst: 
- Elektrische Maschinen und Geräte: Generatoren, Motoren, Transformatoren und Gleich-
richter, Steuer-, Signalisierungs-, Kontroll- und Messgeräte, Transmissionsgeräte, usw. 
- Nichtelektrische Maschinen und Geräte: Kraftmaschinen, Pumpen, Kompressoren, Trans-
portmaschinen, Werkzeugmaschinen, Textilmaschinen, Rotationsmaschinen, Büromaschi-
nen und -artikel, usw. 
- Optische und feinmechanische Geräte. 
- Nutzfahrzeuge. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
C. I nvestitionsgüter (1993) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. %(D 1 % Land Mio Fr. %(D 1 % 
I .Taiwan 244.0 1.15 1.15 1. Türkei 434.2 1.44 1.44 
2. Singapur 91.2 0.43 1.58 2. Taiwan 352.9 1.17 2.62 
3. Südkorea 49.3 0.23 1.81 3. Südkorea 337.3 1.12 3.74 
4. Hongkong 44.4 0.21 2.02 4. Hongkong 276.4 0.92 4.66 
5. Indien 19.0 0.09 2.11 5. Indien 270.5 0.90 5.56 
6. Stovenien 18.6 0.09 2.20 6. Saudiarabien 256.0 0.85 6.41 
7. Thailand 17.5 0.08 2.28 7. Malaysia 242.4 0.81 7.21 
8. Malaysia 16.6 0.08 2.36 8. Iran 233.7 0.78 7.99 
9. Türkei 12.2 0.06 2.42 9. Thalland 224.0 0.74 8.73 
10. Kroatien 6.5 0.03 2.45 10. Singapur 219.4 0.73 9.46 
11 . Brasilien 5.0 0.02 2.47 11. Indonesien 206.3 0.69 10.15 
12. Sri Lanka 3.3 0.02 2.49 12. Brasilien 193.5 0.64 10.79 
13. Bahreïn 2.9 0.01 2.50 13. Mexiko 190.2 0.63 11.43 
14. Mexiko 2.0 0.01 2.51 14, Philippinen 118.9 0.40 11.82 
15. Peru 1.9 0.01 2.52 15. Arab. Emirate 107.8 0.36 12.18 
Andere Länder 16.3 0.08 2.60 Andere Länder 1'248.3 4.15 16.33 
Insgesamt 550.5 2.60 Insgesamt 4'911.6 16.33 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Investitionsgütern. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
D. Konsumgüter (1993) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. AusfJEiif. 
Welt insgesamt 34 039 100.0 32'823 100.0 -V216 0.96 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 2'986 8.8 7'282 22.2 4'297 2.44 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 97 0.3 366 1.1 269 3.79 
Amerika 647 1.9 V043 3.2 395 1.61 
Asien 2'185 6.4 5755 17.5 3'569 2.63 
Europa 56 0.2 97 0.3 41 1.74 
b) Wirtschaft!. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 306 0.9 2'022 6.2 1716 6.60 
Fertigwarenausfuhrländer V679 4.9 3'975 12.1 2'295 2.37 
Andere Länder rooo 2.9 V285 3.9 285 1.29 
Anmerkung: Die Kategorie "Konsumgüter" umfasst: 
- Lebensmittel, Getränke und Tabak. 
- Kleidung und Schuhe, Pharmazeutika, Drucksachen, Filme, usw. 
- Möbel, Haushaltsartikel und -gerate, Radio- und Fernsehgeräte, Grammophone und Tonauf­
nahmegeräte, Reisewägen, Uhren und Schmuckwaren, Spielzeug und Sportartikel, Waffen 
und Munition, usw. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Schluss) 
D. Konsumgüter (1993) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. % ( 1 ) Σ% Land Mio Fr. % ( 1 ) Σ% 
1.Hongkong 408.1 1.20 1.20 1.Hongkong 1 740.4 5.30 5.30 
2. Taiwan 253.1 0.74 1.94 2. Saudiarabien 951.9 2.90 8.20 
3. Thailand 236.9 0.70 2.64 3. Singapur 809.1 2.46 10.67 
4. Indien 212.8 0.63 3.26 4. Taiwan 403.9 1.23 11.90 
5. Südkorea 210.4 0.62 3.88 5. Arab. Emirate 283.5 0.86 12.76 
6. Puerto Rico 208.9 0.61 4.50 6. Türkei 244.9 0.75 13.51 
7. Türkei 172.6 0.51 5.00 7. Mexiko 191.5 0.58 14.09 
8. Saudiarabien 147.1 0.43 5.43 8. Brasilien 165.2 0.50 14.59 
9. Brasilien 145.1 0.43 5.86 9. Thailand 147.7 0.45 15.04 
10. Singapur 110.8 0.33 6.19 10. Südkorea 141.2 0.43 15.48 
11 . Panama 74.0 0.22 6.40 11. Oman 124.2 0.38 15.85 
12. Iran 70.0 0.21 6.61 12. Argentinien 119.6 0.36 16.22 
13. Libanon 69.5 0.20 6.81 13. Libanon 111.4 0.34 16.56 
14. Malaysia 60.9 0.18 6.99 14. Bahrein 108.2 0.33 16.89 
15. Indonesien 60.4 0.18 7.17 15. Iran 91.6 0.28 17.17 
Andere Länder 544.8 1.60 8.77 Andere Länder 1'647.9 5.02 ~ 22.19 
Insgesamt 2'985.7 8.77 Insgesamt 7'282,2 22.19 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Konsumgütem. 
Quelle: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
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1.4. Übersichtstabellen 
A. Anteil der Schweiz am Welthandel (1993) 
Aussenhandel Welthandel Anteil des Aussenhandels 
der Schweiz der Schweiz 
Ländergruppen 1 2 3 4 5 6 
Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr 
Mio$ Mio $ Mia $ Mia$ 1/4 in‰. 2/3 in ‰ 
WELT 60'807 63'148 3'685.6 3'623.5 17 17 
Entwickelte Markt-
wirtschaftsländer 55'052 49811 2543.6 2541.3 22 20 
Europa 48 '222 39'806 1'479.6 1'492.7 32 27 
Übersee 6'837 10'005 1'064.0 1'048.6 7 9 
Osteuropa 657 1'364 94.4 105.5 6 14 
Sozialistische Länder Asiens 749 661 100,6 91,5 Ii 7 
Länder der Dritten Welt 4'348 11'313 947.0 885,2 5 12 
davon:  
a) Geogr. Gruppen  
Afrika 624 806 78.2 66.0 9 70 
Amerika 940 7'860 763.8 736.5 7 77 
Asien 2'689 8'423 692.5 673.7 4 72 
Europa 93 206 7.8 6.7 15 26 
b) Wirtschaftl. Gruppen  
Erdölausfuhrtänder 783 2774 760.2 205.7 4 77 
Fertigwarenausfuhrländer 2'237 6'226 577.3 545.5 4 77 
Andere Länder 1'329 2'377 209.5 734.5 70 11_ 
Quellen: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
CNUCED, Manuel de statistiques du commerce international et du développement 1993, 
Tabellen 1.1.-1.4. und zusätzliche Informationen. 
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1.4. Übersichtstabellen (Schluss) 
B. Gliederung des schweizerischen Aussenhandels nach Gebieten 
Vergleich mit deren Anteil am Welthandel (1993) 
Ländergruppen 
% % % % 
WELT 100.0 100.0 1 0 0 . 0 100.0 
Entwickelte Markt-
wirtschaftslànder 90.5 70.1 78.9 69.0 
Europa 79.3 41.2 610 40.1 
Ubersee 112 219 15.8 28.9 
Osteuropa 1.1 2.9 2.2 2.6 
Sozialistische Länder Asiens 1.2 2.5 1.0 2.7 
Lander der Dritten Welt 7.2 24.4 17.9 25.7 
davon:  
a) Geogr. Gruppen  
Afrika 1.0 1.8 1.3 21 
Amerika 1.5 18 29 4.4 
Asien 4.4 18.6 113 78.8 
Europa 02 02 0.3 0.2 
b) Wirtschaftl. Gruppen  
Erdölausfuhrländer 1.3 57 43 4.3 
Fertigwarenausfuhrländer 37 15.1 19 15.7 
Andere Länder 22 37 18 5.7_ 
Quellen: Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1993, Erster Band, S. 898-903. 
CNUCED, Manuel de statistiques du commerce international et du développement 1993, 
Tabellen 1.1. -1 .4 . und zusätzliche Informationen. 
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